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Die Sommermonate locken auch unsportliche Leute aus
der Stube an die mehrheitlich sonnige und frische Luft. Sportli-
che Betätigung fällt zu dieser Jahreszeit einiges leichter, und
auch die Ernährung wird entsprechend angepasst. Dass die
schlanke Linie beibehalten werden kann, dazu verhilft die Ba-
desaison mit ihrer Mode - vor allem dem weiblichen Ge-
schlecht.

Ernährungsfragen in Zusammenhang mit Sport sind ein ak-
tuelles Thema, welches auch im Militärdienst beachtet wird.
Dazu unser Fachartikel in dieser Ausgabe.
Die heutigen Ernährungsgewohnheiten beachten hauptsäch-
lieh den Joules-/Kaloriengehalt, übrige Nährwerte und neuer-
dings auch die Cholesterinwerte. Viele Verantwortliche für Ge-
meinschaftsverpflegung in Grossbetrieben und im Gastgewer-
be haben es sich zur Gewohnheit gemacht, dass bereits in der
Planung diese Werte für die angebotenen Menüs berechnet
und in einen Turnus eingebettet werden, welcher Abwechs-
lung über mehrere Tage gewährleistet. Als letztes Pünktchen
auf dem <i> werden dem Gast die Menüpläne, mit diesen Anga-
ben ergänzt, vorgelegt.
Wäre dies nicht auch im Verpflegungsplan des Fouriers wün-
sehenswert? Nach den heutigen Methoden wird beim Erstel-
len des Verpflegungsplanes nur im weitesten Sinne nach die-
sen Werten geplant und später gekocht. Der Behelf 60.5 <Me-

nüvorschläge> (MV 88) könnte doch mit diesen Wertangaben
ergänzt werden. So erreichen wir eine Verpflegung, die nicht
nur optisch und kostenmässig ausgewogen, sondern auch er-
nährungsbewusst zusammengestellt ist.

Major Hanspeter Steger
verantwortlicher Redaktor
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